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Wir spiel ten im Live ein mögl iches Gespräch beim Besuch des Jugendamtes durch
und übten verschiedene Fragen und Antworten. Hier kannst du diese aus der
Aufzeichnung ergänzen: 

Maßnahmen dürfen nur eingelei tet  werden, wenn eine aktute KWG droht
Es geht nicht  darum eine bestmögl iche Erziehung zu erreichen, sondern das
schl immste zu verhindern
mit t lerwei le s ind fast  a l le JA angehal ten al le Fäl le an das FamGericht  zu geben
Wenn eine KWG ausgeschlossen wurde dürf te eigent l ich nichts ans FamG
weitergelei tet  werden
der Nichtschulbesuch ist  n icht  automat isch eine KWG (Beschlüsse)
Die Durchsetzung der Schulpf l icht  is t  n icht  Aufgabe des FamG und JA
(Beschlüsse) 
Keine Dif ferenzierung Zugang zu Bi ldung und Schule
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Rollenspiel:  Gespräch mit dem Jugendamt
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Wie ist  euer Tag so? Was macht ihr  so den ganzen Tag?
Wie lernt  ihr  denn was?
Habt ihr  Freunde?
Geht ihr  in Vereine?
Was wi l ls t  du denn später mal machen, wenn du keinen Schulabschluss hast?
Warum wi l ls t  du nicht  in die Schule?

Es geht um eure JM, also lasst  s ie im Besten Fal l  auch selbst  sprechen. Berei tet  s ie
vor auf d iese Fragen
Seid Vermit t ler  zwischen euren JM und dem JA 
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Fragen vom Jugendamt an die jungen Menschen
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Argumente für selbstbestimmte Bildung 

Unter diesen Umständen ist  unser Sohn /  unsere Tochter im Moment nicht  berei t
in die Schule zu gehen
al le gewalt f re ien Mit te l  s ind ausgeschöpft  (Beispiele)
soziale Tei lhabe
schul ische Bi ldung
Zukunft  /  Abschlüsse 
Mein Großer meinte " Ich möchte mit  Respekt behandel t  werden."
“ Ich möchte nicht  gezwungen werden”
ich kann zu Hause besser lernen /  mich konzentr ieren
siehe auch Stel lungnahme Prof.  Rest zur Sozial isat ion
siehe auch ht tps: / /www.bne-portal .de/bne/de/einst ieg/bi ldungsbereiche/non-
formale- informel le-bi ldung/non-formale- informel le-bi ldung.html



Es ist  hal t  Schulpf l icht  
Kinder müssen die Schule
Sie müssen so auf ihr  Kind einwirken, dass es eben in die Schule geht
Schule ist  wicht ig für  d ie Sozial isat ion
Schule ist  wicht ig,  damit  Kinder was lernen
Kinder müssen lernen Dinge zu tun die s ie nicht  wol len
Kinder müssen lernen sich unterzuordnen /  durchzusetzen
Sie verbauen ihren Kindern die Zukunft  /  Sie können keinen Schulabschluss
machen
Sie als El tern müssen lernen sich durchzusetzen
Kinder können nicht  selbst  entscheiden 
Das Kind hat eine Schulangst,  das muss abgeklärt  werden
Das Kind kann ja nicht  machen was es wi l l  
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Argumente von Seiten der Behörden 



Was genau ist  e ine latente Kindeswohlgefährdung?
Haben Sie Erfahrung mit  jungen Menschen, die s ich ausserhalb von Schule
bi lden möchten?
Worin genau sehen Sie eine latente KWG? Wir möchten diese Bedenken
ausräumen. 
Wir  haben al les für  den Schulbesuch getan.. .was würden Sie an unserer Stel le
tun?
Wäre es für  Sie in Ordnung, wenn wir  uns den Antrag auf Erziehungshi l fe /
Schweigepf l ichtsentbindung in Ruhe durch lesen? (Ggf.  Schr i f t l iche Rückfragen
dazu stel len)
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Rückfragen an die Behörden/ Jugendamt 



Das Thema ist  umfassend und nicht  in einem Satz zu erklären
Zeitmangel,  um die Thematik zu er läutern
Pauschale Verurtei lung gegenüber dem Thema und/oder mir  persönl ich
Fehlendes echtes Interesse
Angst beim Gegenüber zeigt  s ich
Abwehrhal tung des Gegenübers
Thematik wird als Provokat ion empfunden
Überforderung mit  dem Thema
Fehlendes Verständnis
Fehlendes Hintergrundwissen
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Warum ist Kommunikation in der Öffentl ichkeit  manchmal so schwer?



Bedürfnisse des Gegenübers ansprechen /  an die Gefühle appel l ieren
Fragen stel len
Gewalt f re i  kommunizieren
Zeit  und Geduld dem Gegenüber und sich selbst  e inräumen
Verständnis zeigen
Einfühlen, welche Informat ionen das Gegenüber verarbei ten kann (Empathie)
Wissen /  Vorberei tung
Austausch /  Vernetzung /  Übung
Vorbi lder 
Infomater ia l
Empathie s ich selbst  gegenüber
Dokumentat ion
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Wie kann Kommunikation leicht sein?



Für das letzte Live Tref fen möchte ich noch einmal den Raum für das Rol lenspiel
öf fnen. Das Thema kannst du selbst  mit  fest legen.
Mögl iche Themen könnten sein:

Gespräch mit  Schulpsychologe
Runder Tisch mit  Schule /  Schulamt /  Jugendamt
Gespräch mit  Gesundhei tsamt
Runder Tisch in der Schule mit  Lehrkräf ten, Schul le i tung, evt l .  Schulpsychologe

Gerne kannst du auch deinen indiv iduel len Wunsch für e in Gespräch einbr ingen.
Schreib mir  gerne persönl ich oder in die Gruppe und ich lasse das ins Live mit
einf l ießen. 
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